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Beruhigende Schweiz
VON ROSANGELA PINEL DE FREITAS

Die ganze Welt schreibt sich
um jedes Dorf um,
alles über sich selbst rollend:
geölt: ob Autos, Züge,
Kinderwagen, Velos, Menschen
-in eigenes Leben versunken

vertieft
verkapselt
verloren-egal.

Die Ordnung: ein Prinzip
an und für sich
abtreibend
unbescholtene Mörder
vielseitige ungeborene
neugeborene Träume.

Gedämpfte Gefühle
langsam unverdaulich geworden
unter unverbrüchliches Aussehen.
Ah, alles tapfer leiden
nur nicht die Schande
das Ganze von sich auszubrechen.
(Gibt es nicht irgendwo eine Tafel:
«Nur ausgebügelte Freude und zusammenfaltbare

Weh e gesta ttet»

Doch, beruhigende Schweiz,
Dich möchte ich als Bett und Wiege
nach so mühsames lateinisches Fühlen
nach so endloses südamerikanisches Schmerzen
nach so ungehaltenes brasilianisches Leidenschaften.

Nun heisst es die Venen aufschneiden
das übermässiges Lebensblut

los
zu

werden
oder, schweizerisch, die eigene Träume
als Lieblingspflanze bescheiden züchten
anstatt als Sprengstoff im Herz zu behütten.
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